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Gottes geniale Lösung -
für unser größtes Problem

 3. Exkurs:

Können wir mit röm.-kath.
Strömungen zusammenarbeiten?



Francis Schaeffer  (1912-1984)

 co-belligerence (strateg. Partnerschaft)
 fellowship (geistliche Gemeinschaft)







Zusammenarbeit mit RKK ?

 Einleitung:„ökumenischer Wirbelwind“

-> Christlicher Convent Deutschland
-> Pro Christ
-> Willow-Creek Leitungskongress 2018
-> Global Christian Forum (28.4.- Bogota)
->   Mission-Manifest (Hartl), öffentlich 

befürwortet von Ulrich Parzany













Wichtigste Streitpunkte ev./kath.

 die Quelle der Wahrheit:

die Bibel als Gottes Wort

 das Herz der Wahrheit:

das Evangelium der Rettung



Können wir mit der RKK 
gemeinsam evangelisieren?

1. Wofür stand die RKK damals?



Wichtigste Streitpunkte ev./kath.

 die Quelle der Wahrheit:

die Bibel als Gottes Wort

 das Herz der Wahrheit:

das Evangelium der Rettung





Friedrich der Weise (1486-1525)





„Allein der Glaube“ genügt nicht 

Konzil von Trient (1545-1563)
Wer behauptet, der rechtfertigende Glaube sei 
nichts anderes als das Vertrauen auf die 
göttliche Barmherzigkeit, die um Christi willen 
die Sünden nachläßt (vergibt), oder dieses 
Vertrauen allein sei es, wodurch wir 
gerechtfertigt werden, der sei ausgeschlossen.



Rechtfertigung nach dem NT

-> Solus Christus: Allein durch Jesus Christus 
wird der Sünder mit Gott versöhnt. 

-> Sola Gratia: Allein aus Gnade schenkt Gott 
dem Verlorenen Rettung und 
Gotteskindschaft. 

-> Sola Fide: Allein durch den persönlichen 
Glauben an Jesus Christus ergreift der 
Sünder die Gnade und empfängt die 
Rettung als Geschenk. 

Dr. Wolfgang Nestvogel 21Zavelstein, 20. Oktober 2017









Können wir mit der RKK 
gemeinsam evangelisieren?

1. Wofür stand die RKK damals ?

2. Wofür steht die RKK heute ?



Ökumenischer Fortschritt ??

Gemeinsame Erklärung zur  
Rechtfertigungslehre
(GE od. GER)
Augsburg 1999



Dr. Wolfgang Nestvogel 27Zavelstein, 20. Oktober 2017



„Allein der Glaube“ genügt nicht 

„Glaube“ = Tugend

Tugend + Gnade ==>  gute Werke

Werke  Verdienste  ==> ewiges
Leben



Katholischer Katechismus 

Nr.1813 / 1814
Der Glaube ist jene göttliche Tugend, durch 

die wir an Gott und an all das glauben... , 
was die heilige Kirche uns zu glauben 
vorlegt (...)

Die göttlichen Tugenden...[machen uns] 
fähig, ... als seine Kinder zu handeln und 
das ewige Leben zu verdienen.



„Allein der Glaube“ genügt nicht 

Konzil von Trient (1545-1563)
Wer behauptet, der rechtfertigende Glaube sei 
nichts anderes als das Vertrauen auf die 
göttliche Barmherzigkeit, die um Christi willen 
die Sünden nachläßt (vergibt), oder dieses 
Vertrauen allein sei es, wodurch wir 
gerechtfertigt werden, der sei ausgeschlossen.



Rettet der Glaube allein?

 evangelisch:  Rechtf. = exklusiv 
„ausschließlich frische Orangen“ (sola fide)

 katholisch:     Rechtf. = inklusiv
„mit frischen Orangen“  ( fide + opera)





„evangelikale Katholiken“ ?

Johannes Hartl (Augsburg)

„Der Mensch rettet sich eben nicht selbst, 
indem er an die Liebe glaubt, sondern es 
bedurfte des gekreuzigten und 
auferstandenen Erlösers, um Menschen 
zu versöhnten Kindern Gottes zu 
machen.“



Joh. Hartl, Facebook 30.10.17

„Das Grundanliegen der Reformation ist 
bleibend wichtig. (...) die Entdeckung der 
Errettung aus Gnade durch den 
Glauben. Diese Grundbotschaft, dass 
der Mensch nicht durch Gutsein in den 
Himmel kommt, sondern durch das Blut 
Jesu...





Papst Franziskus (2014)

 Predigt auf dem Petersplatz:
„There are those who believe you can 
have a personal, direct and immediate 
relationship with Jesus Christ outside the 
communion and mediation of the church. 
These temptations are dangerous and 
harmful.“

(Quelle:Youtube „Pope Francis, Relationships with Jesus“



Wann ist ein „Christ“ ein Christ?

Einleitung:

Die Schicksalsfrage der Gemeinde 
Jesu im 21. Jahrhundert



Eine stille Revolution...

 NEUE „Glaubensbasis der DEA“
-> bisherige Fassung: 1972  (1846)
-> neue Fassung: 2018



Neue Glaubensbasis der DEA 
(2018)

.“völlige Zuverlässigkeit“

. „völlige Sündhaftigkeit“

. „Zorn und Verdammnis“

. Opfertod Jesu als „einziger und 
allgenugsamer Grundlage“

. „Priestertum aller Gläubigen“

. doppelter Ausgang ...



Weitere Predigten und Vorträge zum 
Download:

 www.beg-hannover.de

 www.wolfgang-nestvogel.de


